
1621 Januar 10 . , Poitiers A
BRIEF VON [FRANZ] ZURLAUBEN AN BEAT II . ZURLAUBEN, BREMGARTEN

. . . Er hoffe , dass ihm das Paar Stiefel gut passe . Wolle er ihm
dafür einen Gegendienst leisten , so könne er ihm einen guten Kä¬
se , "Coiffé d 'un Schabziger" 3 schicken.
Die ihnen letzthin zugegangenen Neuigkeiten hätten sie teils
erfreut , teils aber auch tief betrübt . Von den unerfreulichen Zu¬

ständen in Bünden seien sie unterrichtet , desgleichen "de la mort



du Conte Maurice poignarde par un Gentilhomme desireurs de venger la mort de
son Pere " . Auch hätten sie von der "election d ' un Gouverneur des Veltli-
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nois et [ du ] long Seiour des deputez [ der XIII Orte ] en Valteline et [ du ] peu

d ' espoir qu ’ils y profiteroint ", erfahren.

Selber wisse er ihm , ausser der Tatsache , dass es mit den Huge¬

notten unweigerlich zum Krieg kommen werde , nichts zu berichten.

"Nous espargnerons tant qu ' il sera possible" 3 doch werde er um eine

ganze Reihe von Ausgaben nicht herumkommen.

Sie alle würden sich freuen , demnächst den Vater , ihren Hptm.

[Konrad III . Zurlauben ] , bei sich begrüssen zu können . Möglicher¬

weise werde sich dieser ja unter den Gesandten [ der XIII Orte]
3

an König [ Ludwig XIII . ] befinden.

Er wäre froh , wenn der Vater wiederum eine Anzahl guter Soldaten
werben könnte.

Allen Bekannten und Freunden wünsche er ein gutes neues Jahr.

Jean habe als Reisegeld 3 Dukaten "et 8 quarts"  erhalten . Er solle
den Vater hievon in Kenntnis setzen.

1) Text unvollständig 2 ) vgl ., EA V 23 170 - 175
3) vgl . ebenda 166c

Original in franz . Sprache AH 27 , 123
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